
	


Die Deklination der Nomen, der Adjektive und der Artikel

Der Dativ
Frage: Wem?
	
das Nomen – das Adjektiv – der Artikel

	
	bestimmter Artikel

	Maskulin (M)
	dem guten Lehrer

	Feminin (F)
	der guten Lehrerin

	Neutrum (N)
	dem guten Kind

	Plural (PL)
	den guten Kindern



MERKE! 
[image: http://t3.gstatic.com/images?q=tbn:ANd9GcQ-P80GZq9hV-2GCf3rGgcl37kXkZhQP2sScpo_rnDXnafUZhZBmQ]                 dem      (Maskulin und Neutrum)
                 der        (Feminin)
                 den + n (Plural) 
                Adjektivendung: immer en
	
Einige maskuline Nomen haben im Dativ, (Akkusativ und Genitiv) die Endung n bzw. en.

Beispiele: 
maskuline Nomen auf e: der Junge – den Jungen

maskuline Nomen auf ent: der Assistent – den Assistenten
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[bookmark: _GoBack]weitere:
z. B.: der Herr – den Herrn, 
der Mensch – den Menschen

	


das Nomen – das Adjektiv – der Artikel

	
	unbestimmter Artikel

	Maskulin (M)
	einem guten Lehrer

	Feminin (F)
	einer guten Lehrerin

	Neutrum (N)
	einem guten Kind

	Plural (PL)
	  ----  guten Kindern
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                  Wenn der Plural nicht auf s oder n
                  endet, wird im Dativ ein n an den
                  Plural angehängt.
                  Beispiel: die Kinder – den Kindern,
                  die Löffel – den Löffeln.                                                                                                                                              
	

der Dativ = eine Ergänzung (Objekt) im 3.
Fall.      Frage: Wem?
Wir brauchen den Dativ:



· als indirektes Objekt: 
Er gibt dem Kind den Ball. (Wem?)


· bei bestimmten Wendungen:
Mir ist kalt. Mir gefällt… Mir schmeckt…


· nach einigen Verben wie helfen …
Ich helfe dem Opa. (Wem?)

· nach den Präpositionen:
seit, nach, aus, von bei, mit, gegenüber, zu: Ich fahre mit dem Rad zur Schule.
	
Dativ folgt auf die Frage WO?                      
                  POSITION!

nach den Verben 
· stehen, sitzen, liegen, hängen und stecken 
                               WO?
Der Becher steht             auf dem Tisch.

Das Kind sitzt                  auf dem Stuhl.

Die Schuhe stehen        unter dem Bett.



Das Bild hängt                   an der Wand.

Das Heft steckt        in der Schultasche.
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